Landeshauptstadt
Beschlussvorlage Mainz

Drucksache Nr.
offentlich 0588/2024
Amt/Aktenzeichen Datum TOP
67/ 25.03.2024

Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 09.04.2024

Beratungsfolge Gremium Zustdndigkeit Datum Status
Ausschuss fur Umwelt, Griin und Energie Vorberatung 23.04.2024 0
Stadtrat Entscheidung 15.05.2024 0
Betreff:

Larmminderungsplanung gemafl § 47 a-f Bundes-Immissionsschutzgesetz, Entwurf des
Larmaktionsplanes fiir die Stadt Mainz

Dem Oberbiirgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen.
Mainz, 02.04.2024
gez. Steinkriiger

Janina Steinkriiger
Beigeordnete

Mainz, 11.04.2024

gez. Haase

Nino Haase
Oberbiirgermeister

Beschlussvorschlag:
Die vorberatenden Gremien empfehlen, der Stadtrat beschlieBt die Beteiligung der Offentlichkeit

auf der Grundlage des Entwurfes durchzufithren.




Sachverhalt

Durch § 47 d/e BImSchG sind die Gemeinden verpflichtet, Lirmaktionspline fir ,,Orte in der
Nihe der Hauptverkehrsstralen und Haupteisenbahnstrecken sowie fiir Ballungsriume aufzu-
stellen, ,,mit denen Lirmprobleme und Lirmauswirkungen geregelt werden® und diese in regel-
miBigen Abstinden fortzuschreiben. Der Lirmaktionsplan der Stadt Mainz wurde 2009 beschlos-
sen, 2016 fortgeschrieben, 2018 tberpruft und ist aktuell erneut fortzuschreiben.

Losung:

Die Aufstellung des Larmaktionsplanes erfolgt in folgenden Schritten:

a) Sichtung und Auswertung der Ergebnisse der Larmkartierung 2022/2023

b) Beteiligung der betroffenen Amter

o) Erarbeitung des Lirmaktionsplanes, Entwurf in Abstimmung mit den Amtern

d) Beschluss zur Offentlichkeitsbeteiligung durch den Stadtrat

e) Offentlichkeitsbeteiligung durch Offenlegung des Entwurfes der Fortschreibung des Larm-

aktionsplanes
f) Wertung der Eingaben und Erstellung des Larmaktionsplanes Stadt Mainz
Q) Beschluss des Larmaktionsplanes durch den Stadtrat

h) Veroffentlichung des Larmaktionsplanes

Die Arbeitsschritte a) — ¢) wurden abgeschlossen. Nichster Verfahrensschritt nach der Beschluf3-
fassung durch den Stadtrat ist die Beteiligung der Offentlichkeit. Die im Rahmen der Offentlich-
keitbeteiligung eingehenden Anregungen werden auf ithre Minderungswirkung und Umsetzbarkeit
hin Gberpruft.

Alternativen:
Keine. Die Stadt Mainz ist als zustindige Behorde zur Erstellung eines Larmaktionsplanes ver-
pflichtet.

Finanzierung
a) einmalige Ausgaben
b) laufende Ausgaben einschl. Folgekosten (z.B. Sach- und Personalkosten)

a) Fur Beteiligung der Offentlichkeit fallen folgende Kosten an:
Veroffentlichung im Internet: keine Kosten

b) Die Offentlichkeitsbeteiligung 16st keine unmittelbaren Folgekosten aus. Der Lirmaktionsplan
16st nach dem abschlieBenden Beschluss durch den Stadtrat Kosten fur die Umsetzung von
MaBnahmen aus. Die Kosten, die durch den Larmaktionsplan ausgelost werden, sind in Kapitel
7.4 Mal3inahmenkosten der Fortschreibung des Larmaktionsplans Stadt Mainz angegeben.
Durch die Nutzung von Synergien der Larmminderung mit anderen Planungen konnen die
Kosten vergleichsweise geringgehalten werden. Hohe Kosten sind mit baulichen Ma3nahme im
StraBenraum und der Grundsanierung von schadhaften Fahrbahnen verbunden. Die kostenin-
tensiven Manahmen sind zum Teil bereits finanziert bzw. in der Investitionsplanung enthal-
ten. Verkehrsorganisatorische MaBinahmen, die mit Beschilderungen und/oder Markierungen
umgesetzt werden kénnen, sind eher mit geringen Kosten verbunden.

Seite 2 von 2



	Anlage
	OStatus
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

